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£) e r SSermeffungêbeomte

ß&inejlf#e* äriegefyiel
©in, jtoet, brei, bier, fünf ©eneräte

Seilen baë Sanb in gelber.

$eber Ijat feine bunten ©olbaten,

$eber ein §erg für ©elber.

©in, groei, brei, bier, fünf ©enerälc
©errieten mit grofeen Kanonen.

Xoà) ba§ trifft nur bie ©olbaten

Hub Seute, bie ringêum rootjuen.

§iu unö loieber îann e§ gefdjetjen,

SBenn fie fo fdjabernadeu, x»n

2)afs bon beu brei, bier, fünf ©eneräleu
Gemen fic lebenb baden.

2)aîj fie bann mit SBoIIuft beu einen

Äöbfen ober erfdjiejjen.
SIBet bie anbern marfcf)ieren roeiter

Itnb laffen fidj'ê nidjt berbriefjcu.

Seilen roieber ba§ Sanb in gelber,
S)üngeu mit 23lut bie ©aaten,
©ammclu, roo fic 51t finben, ©elber

llnb fbielen loeiter Solbaten.

2Cuf ber ^agb
2>o, Stjog, berfdjüft bi grab fei*

ber!" rief ein Dftfdjrociäer $äger im
3ome au§, nadjbem er einen §afcn
Sroei SJÎal gefehlt tjatte unb toarf iljm
bie glinte nadj! Jtamor
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Der Vermessungsbeamte

Chinesisches Kriegsspiel

Ein, zwei, drei, vier, fiinf Generäle

Teilen das Land in Felder.

Jeder hat seine bnnten Soldaten,

Jeder ein Herz fiir Gelder.

Ein, zwei, drei, vier, fünf Generäle

Schießen mit großen Kanonen.

Toch das trifft nur die Soldaten
Und Leute, die ringsum wohnen.

Hin und wieder kann es geschehen,

Wenn sie so schabernacken, K°ks

Daß von den drei, vier, fünf Generälen
Einen sie lebend Packen.

Daß sie dann mit Wollust den einen

Köpfen oder erschießen.

Aber die andern marschieren weiter
Und lassen sich's nicht verdrießen.

Teilen wieder das Land in Felder,
Düngen mit Blut die Saaten,
Sammeln, wo sie zn finden, Gelder

Und spielen weiter Soldaten.

Auf der Jagd
Do, Chog, verschliß di grad

selber!" rief ein Ostschweizer Jäger im
Zorne aus, nachdem er einen Hasen

zlvei Mal gefehlt hatte und warf ihm
die Flinte nach! K»m°r

SpeiiRlitiiteliktlclle

14


	Unser Bundespersonal

